
Anlage 1 zur Pressemeldung vom 26.01.2010
Tunnel für München – Streichorgie für die Region

Betriebskonzept 6T – Die Folgen Ast für Ast:

S1-Freising

Moosach bis Neufahrn: 
Alle S-Bahnen fahren in den Tieftunnel: nach Hirschgarten, Donnersberger Brücke, Hackerbrücke 
(Busbahnhof, Wiesn), Karlsplatz (Stachus), Isartor und Rosenheimer Platz (Gasteig) muss umgestiegen 
werden.
Ganztags Verdichtung auf 15-Minuten-Takt; also 4 statt 3 S-Bahnen pro Stunde. Da keinerlei 
Ausbaumaßnahmen vorgesehen sind, wird der Fahrplan noch unzuverlässiger als heute.

Pulling und Freising:
Alle S-Bahnen fahren in den Tieftunnel: nach Hirschgarten, Donnersberger Brücke, Hackerbrücke 
(Busbahnhof, Wiesn), Karlsplatz (Stachus), Isartor und Rosenheimer Platz (Gasteig) muss umgestiegen 
werden.
Ganztags Verschlechterung von 20- auf 30-Minuten-Takt. Nur noch 2 statt 3 Fahrten pro Stunde bedeutet 
ein Drittel weniger S-Bahnen.

S2-Erding

Riem bis Markt Schwaben:
Alle S-Bahnen fahren in den Tieftunnel: nach Rosenheimer Platz (Gasteig), Isartor, Karlsplatz (Stachus), 
Hackerbrücke (Busbahnhof, Wiesn), Donnersberger Brücke und Hirschgarten muss umgestiegen 
werden.
Tagsüber 15-Minuten-Takt statt 20-Minuten-Takt (4 statt heute 3 S-Bahnen pro Stunde).  Da an dieser 
Strecke keinerlei Ausbaumaßnahmen vorgesehen sind, wird der Fahrplan noch unzuverlässiger als 
heute. Im Spätverkehr Verschlechterung von 20- auf 30-Minuten-Takt (2 statt heute 3 S-Bahnen pro 
Stunde). Die Expressfahrten morgens ab Markt Schwaben entfallen.

Ottenhofen bis Erding:
Alle S-Bahnen fahren in den Tieftunnel: nach Rosenheimer Platz (Gasteig), Isartor, Karlsplatz (Stachus), 
Hackerbrücke (Busbahnhof, Wiesn), Donnersberger Brücke und Hirschgarten muss umgestiegen 
werden. Die Expressfahrten morgens ab Markt Schwaben entfallen.
Zur Hauptverkehrszeit 15- statt 20-Minuten-Takt.

S3-Mammendorf

Langwied, Lochhausen, Esting, Gernlinden:
Express-S-Bahnen fahren durch. Zur Hauptverkehrszeit Verschlechterung von 10- auf 15-Minuten-Takt (4 
statt heute 6 S-Bahnen pro Stunde), im Spätverkehr Verschlechterung von 20- auf 30-Minuten-Takt (2 
statt heute 3 S-Bahnen pro Stunde); beides eine Angebotsreduzierung um ein Drittel. Tagsüber 15- statt 
20-Minuten-Takt.

Gröbenzell, Olching, Maisach:
Express-S-Bahnen (halbstündlich) halten. Fahrzeitverkürzung bis Pasing von Gröbenzell 2 Minuten, von 
Olching 3 Minuten und von Maisach 4 Minuten. Von diesen beschleunigten Fahrten muss allerdings 
nach Hirschgarten, Donnersberger Brücke, Hackerbrücke (Busbahnhof, Wiesn), Karlsplatz (Stachus), 
Isartor und Rosenheimer Platz (Gasteig) umgestiegen werden. 



Die Überlagerung mit dem Viertelstundentakt der normalen S-Bahnen erlaubt allerdings trotz gleicher 
Fahrtenzahl wie heute keinen glatten 10-Minuten-Takt mehr. In Maisach erfolgen die Abfahrten z.B. im 
12-3-15-Minuten-Takt, diese Abfolge wiederholt sich halbstündlich.

Malching und Mammendorf:
Alle S-Bahnen fahren in den Tieftunnel: nach Hirschgarten, Donnersberger Brücke, Hackerbrücke 
(Busbahnhof, Wiesn), Karlsplatz (Stachus), Isartor und Rosenheimer Platz (Gasteig) muss umgestiegen 
werden.
Zur Hauptverkehrszeit Verschlechterung von 20- auf 30-Minuten-Takt (2 statt heute 3 S-Bahnen pro 
Stunde), eine Angebotsreduzierung um ein Drittel.
Zwischen Maisach und Pasing wird nur noch in Olching und Gröbenzell gehalten dadurch 4 Minuten 
kürzere Fahrzeit nach Pasing. Fahrgäste nach Esting, Lochhausen oder Langwied müssen zusätzlich 
umsteigen (Wartezeit in Maisach: 3 Minuten). Im Ergebnis theoretischer Fahrzeitgewinn von einer 
Minute.

S4-Ebersberg

Gronsdorf, Vaterstetten, Baldham, Eglharting, Kirchseeon:
Express-S-Bahnen fahren durch. Zur Hauptverkehrszeit Verschlechterung von 10- auf 15-Minuten-Takt (4 
statt heute 6 S-Bahnen pro Stunde), im Spätverkehr Verschlechterung von 20- auf 30-Minuten-Takt (2 
statt heute 3 S-Bahnen pro Stunde); beides eine Angebotsreduzierung um ein Drittel. Tagsüber 15- statt 
20-Minuten-Takt.

Trudering, Haar, Zorneding, Grafing Bahnhof:
Express-S-Bahnen (halbstündlich) halten. Fahrzeitverkürzung bis Leuchtenbergring von Haar 2 Minuten, 
von Zorneding 5 Minuten und von Grafing 8 Minuten. Von diesen beschleunigten Fahrten muss 
allerdings nach Rosenheimer Platz (Gasteig), Isartor, Karlsplatz (Stachus), Hackerbrücke (Busbahnhof, 
Wiesn), Donnersberger Brücke und Hirschgarten umgestiegen werden. 

Die Überlagerung mit dem Viertelstundentakt der normalen S-Bahnen erlaubt allerdings trotz gleicher 
Fahrtenzahl wie heute keinen glatten 10-Minuten-Takt mehr. In Grafing Bahnhof erfolgen die Abfahrten 
im 10-5-15-Minuten-Takt, in Zorneding im 7-8-15-Minuten-Takt. Diese Abfolgen wiederholen sich 
halbstündlich.

Grafing Stadt und Ebersberg:
Alle S-Bahnen fahren in den Tieftunnel: nach Rosenheimer Platz (Gasteig), Isartor, Karlsplatz (Stachus), 
Hackerbrücke (Busbahnhof, Wiesn), Donnersberger Brücke und Hirschgarten muss umgestiegen 
werden.
Zur Hauptverkehrszeit Verschlechterung von 20- auf 30-Minuten-Takt (2 statt heute 3 S-Bahnen pro 
Stunde), eine Angebotsreduzierung um ein Drittel.
Zwischen Grafing Stadt und Trudering wird nur noch in Zorneding und Haar gehalten, dadurch 8 Minuten 
kürzere Fahrt nach Trudering. Fahrgäste nach Kirchseeon, Eglharting, Baldham, Vaterstetten oder 
Gronsdorf müssen zusätzlich umsteigen (Wartezeit in Grafing Bahnhof: 5 Minuten). Im Ergebnis 
theoretischer Fahrzeitgewinn von drei Minuten.

S4-Geltendorf

Leienfelsstraße bis Buchenau:
Tagsüber 14-16-Minuten-Takt statt 20-Minuten-Takt (4 statt heute 3 S-Bahnen pro Stunde). Wegen 
Überlagerung mit dem Regionalverkehr ist kein glatter 15-Minuten-Takt möglich. Da an dieser Strecke 
keinerlei Ausbaumaßnahmen vorgesehen sind, wird der Fahrplan noch unzuverlässiger als heute. Im 
Spätverkehr Verschlechterung von 20- auf 30-Minuten-Takt (2 statt heute 3 S-Bahnen pro Stunde).

Schöngeising und Grafrath:
Zur Hauptverkehrszeit 4 statt heute 3 S-Bahnen pro Stunde, wegen Überlagerung mit dem



Regionalverkehr aber mit stündlich wechselnden Abfahrtszeiten (halbstündlich 18-12-Minuten-Folge, 
alle zwei Stunden 13-15-18-12-Minuten-Folge).

Türkenfeld und Geltendorf:
Dieselbe Fahrtenzahl wie heute, wegen des veränderten Taktsystems und Überlagerung mit dem 
Regionalverkehr jedoch im 18-12-30-Minuten-Takt (wiederholt sich stündlich).

S6-Tutzing

Lochham bis Starnberg:
Alle S-Bahnen fahren in den Tieftunnel: nach Hirschgarten, Donnersberger Brücke, Hackerbrücke 
(Busbahnhof, Wiesn), Karlsplatz (Stachus), Isartor und Rosenheimer Platz (Gasteig) muss umgestiegen 
werden.
Tagsüber 15-Minuten-Takt statt 20-Minuten-Takt (4 statt heute 3 S-Bahnen pro Stunde), obwohl bis 
Gauting eigene S-Bahn-Gleise vorhanden sind und ein 10-Minuten-Takt problemlos möglich wäre.  Da 
jenseits von Gauting keinerlei Ausbaumaßnahmen vorgesehen sind, droht der Fahrplan dennoch 
unzuverlässiger zu werden. Im Spätverkehr Verschlechterung von 20- auf 30-Minuten-Takt (2 statt heute 
3 S-Bahnen pro Stunde).

Possenhofen, Feldafing, Tutzing:
Alle S-Bahnen fahren in den Tieftunnel: nach Hirschgarten, Donnersberger Brücke, Hackerbrücke 
(Busbahnhof, Wiesn), Karlsplatz (Stachus), Isartor und Rosenheimer Platz (Gasteig) muss umgestiegen 
werden.
Dieselbe Fahrtenzahl wie heute, wegen des veränderten Taktsystems statt glattem 20-Minuten-Takt 
jedoch im 15-15-30-Minuten-Takt (wiederholt sich stündlich).

S8-Herrsching

Neuaubing, Harthaus:
Express-S-Bahnen fahren durch. Zur Hauptverkehrszeit Verschlechterung von 10- auf 15-Minuten-Takt (4 
statt heute 6 S-Bahnen pro Stunde).

Geisenbrunn, Gilching-Argelsried, Neugilching:
Express-S-Bahnen fahren durch. Zur Hauptverkehrszeit Verschlechterung von 10- auf 15-Minuten-Takt (4 
statt heute 6 S-Bahnen pro Stunde), im Spätverkehr Verschlechterung von 20- auf 30-Minuten-Takt (2 
statt heute 3 S-Bahnen pro Stunde); beides eine Angebotsreduzierung um ein Drittel. Tagsüber 15- statt 
20-Minuten-Takt.

Germering-Unterpfaffenhofen und Weßling:
Express-S-Bahnen (halbstündlich) halten. Fahrzeitverkürzung bis Pasing von Germering 3 Minuten, von 
Herrsching 8 Minuten. Von diesen beschleunigten Fahrten muss allerdings nach Hirschgarten, 
Donnersberger Brücke, Hackerbrücke (Busbahnhof, Wiesn), Karlsplatz (Stachus), Isartor und 
Rosenheimer Platz (Gasteig) umgestiegen werden. 

Die Überlagerung mit dem Viertelstundentakt der normalen S-Bahnen erlaubt allerdings trotz gleicher 
Fahrtenzahl wie heute keinen glatten 10-Minuten-Takt mehr. In Weßling z.B. erfolgen die Abfahrten im 
10-5-15-Minuten-Takt, diese Abfolge wiederholt sich halbstündlich.

Steinebach, Seefeld-Hechendorf, Herrsching:
Außerhalb der Hauptverkehrszeiten nur noch 30- statt 20-Minuten-Takt mit 8 Minuten Fahrzeitgewinn 
bis Pasing. Dafür fahren außerhalb der Hauptverkehrszeit alle S-Bahnen in den Tieftunnel: nach 
Hirschgarten, Donnersberger Brücke, Hackerbrücke (Busbahnhof, Wiesn), Karlsplatz (Stachus), Isartor 
und Rosenheimer Platz (Gasteig) muss umgestiegen werden (außerdem nach Neugilching, Gilching-
Argelsried, Geisenbrunn, Harthaus und Neuaubing).
Zur Hauptverkehrszeit 14-16-Minuten-Takt aus Express- und normalen S-Bahnen im Wechsel.



S8-Flughafen

ganztags Verdichtung auf 15-Minuten-Takt; also 4 statt 3 S-Bahnen pro Stunde. Da keinerlei 
Ausbaumaßnahmen vorgesehen sind, wird der Fahrplan noch unzuverlässiger als heute.

S2-Petershausen, S3-Holzkirchen, S7-Wolfratshausen, S7-Kreuzstraße

Für die Strecken der S2-Petershausen, S3-Holzkirchen, S7-Wolfratshausen und S7-Kreuzstraße ist ein 
unveränderter Betrieb im 10- bzw. 20-Minuten-Takt vorgesehen.
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